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Finanz- und 
Beteiligungsmanagement

Vorlagenart Vorlagennummer

Verantwortlich: Larisch, Björn
Datum: 02.04.2025 Beschlussvorlage 2025/115

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Jahresabschluss 2024 der Hafen Lüneburg GmbH

Produkt/e:
111-300 Finanzmanagement - Haushalt, Buchhaltung, Controlling, Beteiligungsmanagement

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 30.04.2025 Ausschuss für Finanzen, Personal, Innere Angelegenheiten und Digitalisierung
N 05.05.2025 Kreisausschuss

Anlage/n: 

Anlage 1 – Hafen Lüneburg GmbH Jahresabschluss 2024

 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Vertreterin des Landkreises Lüneburg in der Gesellschafterversammlung der Hafen Lüneburg GmbH wird 
angewiesen folgenden Punkten zuzustimmen:

 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 mit einem Jahresüberschuss von 113.021,49 € und des 
Lageberichtes,

 Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2024,
 vom Gewinnvortrag 150.000,00 € in die Gewinnrücklagen einzustellen und den Restbetrag in Höhe von 

98.933,75 € auf neue Rechnung vorzutragen.

Sachlage: 
Die Gewinn- und Verlustrechnung der Hafen Lüneburg GmbH für das Geschäftsjahr 2024 schließt mit einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 113.021,49 € ab.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak & Partner Treuhandgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss 2024 geprüft und mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen.
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Für das Geschäftsjahr 2024 sind hierzu die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, der Anhang sowie der 
Lagebericht als Anlage beigefügt. Danach schließt der Jahresabschluss 2024 wie folgt ab:

Bilanzsumme: 4.594.731,77 €
Jahresüberschuss/-fehlbetrag: 113.021,49 €

Der Aufsichtsrat hat der Gesellschafterversammlung empfohlen, den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
2024 festzustellen, der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2024 Entlastung zu 
erteilen und vom Gewinnvortrag 150.000,00 € in die Gewinnrücklagen einzustellen und den Restbetrag in 
Höhe von 98.933,75 € auf neue Rechnung vorzutragen.

Finanzielle Auswirkungen:

a) für die Umsetzung der Maßnahmen: 0 €

b) an Folgekosten: €

c) Haushaltsrechtlich gesichert:

im Haushaltsplan veranschlagt

durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe

durch Mittelverschiebung im Budget
Begründung:

Sonstiges:

d) mögliche Einnahmen:
wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen:

ja

x nein

klärungsbedürftig

Klimawirkungsprüfung:

Hat das Vorhaben eine Klimarelevanz?

x keine wesentlichen Auswirkungen

positive Auswirkungen (Begründung)

negative Auswirkungen (Begründung)
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Begründung:
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Anhang für das Geschäftsjahr 2024

der Hafen Lüneburg GmbH

I. Allgemeine Angaben

Die Hafen Lüneburg GmbH hat ihren Sitz in Lüneburg. Sie ist im Han delsregister des Amts gerichts

Lüneburg unter HRB 220 eingetragen.

Der Jahresabschluss der Hafen Lüneburg GmbH wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvor-

schrif ten des Handels gesetzbuchs aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine

Kapitalgesellschaft.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht

werden können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und

so fern sie der Ab nutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit

ab nutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Grundlage der planmäßigen Abschreibung ist die voraussichtliche Nutzungsdauer des jeweiligen Ver-

mö gensgegenstandes (§ 253 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 HGB). Bei den immateriellen Vermögensgegen-

stän den erfolgt die Abschreibung linear. Die beweglichen Anlagegüter werden linear ab ge schrieben.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von EUR 800,-- wurden im Jahr

des Zugangs aktiviert und  voll abgeschrieben.

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkenn-

baren Risiken bewertet.

Liquide Mittel werden mit dem Nominalwert angesetzt.

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden nur solche vor dem Bilanzstichtag geleisteten

Ausgaben aktiviert, die Aufwand für eine kalendermäßig bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag dar-

stellen.
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Der Sonderposten für Zuschüsse und Zulagen wurde in Höhe der erhaltenen Zuschüsse angesetzt

vermindert um Auflösungsbeträge entsprechend der Abschreibungen der bezuschussten

Anlagengegenstände.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Bei Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden künftige Preis- und

Kostensteigerungen in Höhe von 3% berücksichtigt und eine Abzinsung auf den Bilanzstichtag

vorgenommen. Als Abzinsungssätze werden die den Restlaufzeiten der Rückstellungen

entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssätze der vergangenen sieben Geschäftsjahre

verwendet, wie sie von der Deutschen Bundesbank gemäß Rückstellungsabzinsungsverordnung

monatlich ermittelt und bekannt gegeben werden. Die erstmalige Erfassung erfolgte nach der

Nettomethode.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

III. Angaben zur Bilanz

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte ist aus dem folgenden Anlagenspiegel zu

entneh men.

Die Geschäftsjahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen.

Die Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird als Zugang und Abgang ausgewiesen.
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Gegenüber Gesellschaftern bestehen nachfolgende Forderungen:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: EUR (im Vorjahr: EUR )

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen nicht.

Verbindlichkeitenspiegel:

Art der Verbindlichkeit zum Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit
davon

31.12.2024 < 1 Jahr > 1 Jahr < 5 Jahre
TEUR TEUR TEUR TEUR

gegenüber Kreditinstituten 194,5 55,5 138,9 0,0
aus Lieferungen und Leistungen 36,7 36,7 0,0 0,0
gegenüber Gesellschaftern 0,0 0,0 0,0 0,0
sonstige Verbindlichkeiten 17,4 17,4 0,0 0,0

Summe 248,6 138,9 0,0

Vorjahr (287,7) ( ) (194,5) ( )

Die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern setzten sich wie folgt zusammen:

Verbindlichkeiten EUR  (im Vorjahr: EUR 0,00)

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die  aus der Aufzinsung von Rückstellungen betragen EUR  (im Vorjahr EUR

2.454,00).

Im Geschäftsjahr wurden periodenfremde Erträge in Höhe von EUR 0,00 (im Vorjahr EUR

56.338,48) erzielt.

Sonstige Angaben

Angabe der beschäftigten Arbeitnehmer im Jahresdurchschnitt:

Gewerbliche Arbeitnehmer Vollzeit 3,00

Gewerbliche Arbeitnehmer Teilzeit 1,00

Summe 4,00

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende

Personen geführt: Dipl. Ing. Lars Strehse, Bauingenieur.
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Mitglieder des Aufsichtsrats

Annika Pupke, Bereichsleiterin; in Vertretung der Oberbürgermeisterin Claudia Kalisch

Peter Stich, Angestellter Osthannoversche Eisenbahnen AG

Eck ard Pols, Angestellter Hansestadt Lüneburg

Sigrid Vossers, Kreisrätin; in Vertretung des Landrates Jens Böther

Prof. Dr. Hinrich Bonin, Pensionär

Guido Lechtenberg, Geschäftsführer,

Geschäftsführung schlägt der Gesellschafterversammlung vor, vom

Gewinnvortrag und Jahresüberschuss einen Gesamtbetrag von insgesamt EUR

150.000,00 in die Gewinnrücklagen einzustellen und den Restbetrag von EUR 98.933,75 auf neue

Rechnung vorzutragen.

Lüneburg, den 27.01.2025 ..........................................................

Dipl. Ing. Lars Strehse
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